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Vorwort zur 4. Auflage

Seit dem Erscheinen der 3. Auflage von Personensorge im Jahr 2018 sind sechs Jahre
vergangen. Nicht alle in dieser Zeitspanne durch den Gesetzgeber angedachten großen
Reformvorhaben, die die Personensorge berühren, sind schon vollendet. So liegen
zur Reform des Abstammungsrechts und des Kindschaftsrechts erst seit dem 16.1.2024
Eckpunktepapiere vor. Im Hinblick auf die grundlegende Neugestaltung, die diese Eck-
punktepapiere vorsehen, bleibt abzuwarten, inwieweit und zu welchem Zeitpunkt diese
Vorschläge eine Umsetzung im BGB erfahren werden. In dieser Monografie wird auf
die vorgeschlagenen Regelungen jeweils am Ende der Kapitel eingegangen, in denen sie
sich, sollten sie umgesetzt werden, niederschlagen würden, um die aktuelle Diskussion
darzustellen.
Eine andere große Reform, deren Eckpunkte im Jahr 2014 vorgestellt wurden, die
Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts, ist zum 1.1.2023 in Kraft getreten.
Die Reform hat erstmals zu einer weitgehend eigenständigen Regelung der vormund-
schaftlichen Sorge gerade auch in Angelegenheiten der Personensorge in den §§ 1788 ff.
BGB geführt. Viele der Regelungen zur vormundschaftlichen Sorge – etwa die Stärkung
der Rechte Minderjähriger – können Richtschnur für die zukünftige Gestaltung der
elterlichen Sorge sein.
Die Eigenständigkeit der vormundschaftlichen Sorge wird in dieser Monografie durch
eine grundlegende Veränderung der Struktur des Werkes nachvollzogen. Zugleich wer-
den die neuen Institute im Vormundschaftsrecht – wie beispielsweise der vorläufige
Vormund, der zusätzliche Pfleger, die Pflegeperson als Pfleger oder die Vormundschaft
kraft Gesetzes nach vertraulicher Geburt – ausführlich erörtert.
Eingearbeitet wurden zudem bereits Neuerungen durch das am 19.1.2024 beschlossene
Gesetz zur Modernisierung des Staatsangehörigkeitsrechts, das am 27.6.2024 in Kraft
tritt, die Reform des Namensrechts, die am 1.5.2025 in Kraft treten wird, sowie das Ge-
setz über die Selbstbestimmung in Bezug auf den Geschlechtseintrag, das am 1.11.2024
in Kraft treten wird.
Ferner waren die umfangreiche Rechtsprechung und Literatur der letzten Jahre nicht
nur einzuarbeiten, sondern boten ebenfalls Anlass für Neuerungen. So findet sich nun-
mehr ein eigenständiges Kapitel zur Sorge für die informationelle Selbstbestimmung,
in dem sich etwa mit Tracking und Sharenting befasst wird. Die ausdrückliche Aner-
kennung der Möglichkeit, den anderen Elternteil oder einen Dritten mit der Ausübung
von Personensorge zu bevollmächtigen, in Rechtsprechung und Literatur und die zu-
nehmende Bedeutung der Ausübung von sorgerechtlichen Befugnissen durch soziale
Eltern und andere Dritte wird ebenfalls in eigenständigen Kapiteln zum Ausdruck
gebracht.
Gerade im Hinblick auf (ehrenamtliche) Vormünder als Adressaten dieser Monografie
sind in dieser Auflage die Bezugspunkte zu den Leistungen und Aufgaben des Jugend-
amts im Kontext der Wahrnehmung von Personensorge in den einzelnen Kapiteln
deutlich umfangreicher als in der Vorauflage dargestellt, um das Ziel der Monografie,
ein Handwerkszeug gerade auch für die Wahrnehmung vormundschaftlicher Sorge in
der Praxis zu sein, zu unterstützen.
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Die Auffassungen zur angemessenen Bezeichnung eines jungen Menschen im Jahr
2024 variieren. Auch im Gesetz selbst wird das Wort Kind unterschiedlich benutzt,
bezeichnet etwa im BGB die Beziehung zwischen Eltern und ihrem Kind, hingegen
im SGB VIII einen jungen Menschen bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres in Ab-
grenzung zu einem Jugendlichen. Hier wird das Wort Kind primär verwendet, wenn
Ausführungen speziell zur elterlichen Sorge erfolgen und/oder ein junger Mensch
gemeint ist, der das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet hat. Im Übrigen wird das Wort
Minderjähriger benutzt und sind damit alle jungen Menschen von ihrer Geburt bis
zur Vollendung des 18. Lebensjahres unabhängig davon gemeint, ob sie sich überhaupt
einem und, falls ja, welchem Geschlecht sie sich angehörig fühlen. Ebenso meinen die
Bezeichnungen Vormund und Pfleger einen jeden Menschen unabhängig von seiner
Geschlechtszugehörigkeit.
Das Literaturverzeichnis wurde in der 4. Auflage deutlich entschlackt und beschränkt
sich primär auf Beiträge, die ab dem Jahr 2019 erschienen sind. Insgesamt beruht die
4. Auflage ebenso wie die Vorauflagen insbesondere auf meinen Tätigkeiten als Hoch-
schullehrerin an der Fakultät für Sozialwesen der HS Mannheim und als Gutachterin
für das Deutsche Institut für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF). Mein besonderer
Dank für vielfältige Unterstützung durch Materialien, Hinweise auf Rechtsprechung
und Literatur richtet sich auch bei dieser Auflage an Guy Walther, Stadt Frankfurt.

Freiburg, im Mai 2024 Birgit Hoffmann

Vorwort zur 4. Auflage
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Zustimmungen sind nach § 1776 Abs. 2 S. 2 BGB entbehrlich, wenn ein wichtiger
Grund für die Aufhebung vorliegt. Nach der Aufhebung der Übertragung ist der
Vormund wieder uneingeschränkt zur elterlichen Sorge befugt.

4. Befugnis einer Pflegeperson kraft Sorgerechtsvollmacht

Sowohl sorgeberechtigte Eltern als auch ein Pfleger/Vormund können einer Pflegeper-
son (OVG Bautzen 2.7.2008 – 1 A 90/08) über deren Befugnisse kraft Gesetzes hinausge-
hende Befugnisse durch das Erteilen einer Sorgerechtsvollmacht verschaffen (ausführ-
lich § 5 sowie Hoffmann JAmt 2023, 370 und Hoffmann JAmt 2023, 442). Das Erteilen
einer Sorgerechtsvollmacht ist zugleich eine Alternative zu einer familiengerichtlichen
Übertragung von Befugnissen nach § 1630 BGB bezogen auf zur Sorge berechtigte
Eltern bzw. nach § 1777 BGB bezogen auf einen Vormund.

III. Befugnis von Pflegepersonen gleichgestellten Betreuungspersonen kraft Gesetzes
1. Befugnis kraft Gesetzes neben sorgeberechtigten Eltern

Pflegeeltern gleichgestellt sind nach § 1688 Abs. 2 BGB Personen, die einen Minderjäh-
rigen im Rahmen einer Leistung nach §§ 34, 35, 35a Abs. 1 S. 2 Nr. 3, Nr. 4 SGB VIII, also
außerhalb der Herkunftsfamilie, betreuen. Sie können daher in Angelegenheiten
des täglichen Lebens ohne Rücksprache mit den sorgeberechtigten Eltern entscheiden
(→ Rn. 11 ff.) und haben ein Notvertretungsrecht. Das Notvertretungsrecht umfasst
nicht die Entscheidung über die Anwendung von Zwang (DIJuF JAmt 2018, 88).
Bereitschaftspflegeeltern fallen weder unter die Regelung in § 1688 Abs. 1 BGB, da der
Minderjährige bei ihnen nicht für längere Zeit in Pflege lebt, noch unter die Regelung
in § 1688 Abs. 2 BGB, da dort eine Hilfe zur Erziehung in Form der Unterbringung in
einer Pflegefamilie nach § 33 SGB VIII nicht genannt ist (DIJuF JAmt 2014, 29). Etwas
anderes gilt nur, wenn es sich um eine Pflegestelle handelt, die als familienähnliche
Betreuungsform iSd § 45a S. 2 SGB VIII anzusehen ist.

2. Befugnis kraft Gesetzes neben einem Pfleger/Vormund

Nach § 1797 Abs. 2 BGB iVm §§ 1796 Abs. 3, 1813 Abs. 1 BGB gilt für eine Person, die
den Minderjährigen in einer Einrichtung über Tag und Nacht oder in sonstigen Wohn-
formen betreut und erzieht oder die intensive sozialpädagogische Betreuung des Min-
derjährigen iSd § 35 SGB VIII übernommen hat, die Regelung zu den sorgerechtlichen
Befugnissen einer Pflegeperson bei einer Pfleg-/Vormundschaft (→ Rn. 21 ff.) entspre-
chend. Bei einer Pflegschaft bezieht sich die Befugnis allein auf die Angelegenheiten,
die Gegenstand der Pflegschaft sind. Hinsichtlich der Angelegenheiten, in denen die
Eltern zur Sorge berechtigt sind, ist § 1688 BGB einschlägig (ausführlich Hoffmann
JAmt 2022, 62).

IV. Vereinbarungen der Eltern mit Dritten nach den Eckpunkten des BMJ vom
16.1.2024

Die Eckpunkte des BMJ vom 16.1.2024 – Kindschaftsrecht sehen vor, dass sorgeberech-
tigte Eltern bzw. ein alleinsorgeberechtigter Elternteil oder ein Pfleger/Vormund künf-
tig durch Vereinbarung bis zu zwei weiteren, frei wählbaren Personen sorgerecht-

§ 4 Befugnis sozialer Eltern zur Personensorge

86

48

49

50

51

52

53

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-7560-0830-8 

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



§ 19 (Drohende) Pflichtverletzungen durch den Pfleger/
Vormund

I. Staatliche Aufsicht gegenüber dem Pfleger/Vormund
1. Unabhängigkeit des Pflegers/Vormunds und staatliche Aufsicht

Pfleg-/Vormundschaften und die mit ihnen verbundenen zivilrechtlichen Befugnisse
eines Pflegers/Vormunds sind Ausdruck der Verpflichtung des Staats zur Rechtsfürsor-
ge, wenn eine Vertretung des Minderjährigen durch seine Eltern nicht möglich ist.
Anders als Eltern kann sich ein Pfleger/Vormund in seiner Rechtsposition gegenüber
dem Staat jedoch nicht auf Art. 6 Abs. 2 GG oder ein anderes Grundrecht berufen.
Etwas anderes gilt, wenn der Pfleger/Vormund zugleich in einer familiären Beziehung
mit dem Minderjährigen lebt, und er sich etwa als Pflegeperson oder als Großelternteil
insoweit auf den Schutz durch Art. 6 Abs. 1 GG berufen kann.
Der Pflicht zur Rechtsfürsorge durch den Staat entsprechen deutlich umfangreichere
Aufsichtspflichten des Staates gegenüber dem von ihm berufenen Pfleger/Vormund
im Vergleich zum staatlichen Wächteramt gegenüber sorgeberechtigten Eltern. Zudem
ist der Staat verpflichtet, den Pfleger/Vormund bei seiner Tätigkeit zu beraten und zu
unterstützen.
Bei einer Pfleg-/Vormundschaft des Jugendamts besteht die Aufsicht des Familienge-
richts gegenüber dem Jugendamt, dem das Verhalten der Fachkraft, die die Aufgaben
des Jugendamts als Pfleger/Vormund wahrnimmt, zugerechnet wird.
Die staatliche Aufsicht wird wie das Wächteramt des Staates gegenüber Eltern insbe-
sondere durch Jugendamt und Familiengericht wahrgenommen (bezogen auf die
familiengerichtliche Aufsicht beruht dieses Kapitel insbesondere auf Hoffmann JAmt
2021, 242). Dabei wird die Aufsicht primär durch das Familiengericht, die Beratung
und Unterstützung primär durch das Jugendamt und durch Vormundschaftsvereine,
die nach § 76 Abs. 1 SGB VIII durch das Jugendamt an dieser Aufgabe beteiligt werden
können bzw. auf die das Jugendamt diese Aufgabe übertragen kann, wahrgenommen.
Andererseits halten §§ 1790 Abs. 1, 1813 Abs. 1 BGB ausdrücklich fest, dass der Pfle-
ger/Vormund unabhängig ist und er die Pfleg-/Vormundschaft allein im Interesse des
Minderjährigen zu dessen Wohl zu führen hat. Auch die vormundschaftliche Sorge
soll keine staatliche Sorge, sondern wie die elterliche Sorge eine zivilrechtliche, von
detaillierten staatlichen Vorgaben unabhängige Sorge sein. Eine allgemeine Weisungs-
kompetenz gegenüber dem Pfleger/Vormund haben daher weder Jugendamt noch Fa-
miliengericht (OLG Frankfurt a. M. 29.3.2019 – 5 UF 15/19).
Bei einer Pfleg-/Vormundschaft des Jugendamts soll durch zahlreiche Regelungen im
SGB VIII sichergestellt werden, dass trotz der Bestellung des Jugendamts als Behörde
zum Pfleger/Vormund eine von staatlichen Interessen unabhängige Vertretung des Min-
derjährigen gewährleistet ist. So sind die Aufgaben der Pfleg-/Vormundschaft nach § 55
Abs. 5 SGB VIII funktionell, organisatorisch und personell von den übrigen Aufgaben
des Jugendamts zu trennen (Trennungsgebot) und nach § 55 Abs. 2 SGB VIII auf eine
bestimmte Fachkraft zu delegieren, die weitgehend weisungsfrei entscheiden kann so-
wie den besonderen datenschutzrechtlichen Vorgaben des § 68 SGB VIII unterliegt.
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2. Pflichtwidriges Verhalten des Pflegers/Vormunds

Voraussetzung für Aufsichtsmaßnahmen ist ein pflichtwidriges Verhalten des Pfle-
gers/Vormunds. Allgemein besteht nach §§ 1790 Abs. 1, 1813 Abs. 1 BGB die Pflicht,
die Pfleg-/Vormundschaft im Interesse des Minderjährigen und zu dessen Wohl zu
führen und die Pflicht zur treuen und gewissenhaften Amtsführung (hinsichtlich der
Aufsichtspflichten vgl. § 17; hinsichtlich anderer Pflichten vgl. die Ausführungen in den
Kapiteln zu verschiedenen Aspekten der Personensorge).
Ob das Handeln oder Unterlassen eines Pflegers/Vormunds pflichtwidrig ist, ist eine
Rechtsfrage. Dabei ist es im Hinblick auf die Verpflichtung zur jugendamtlichen oder
familiengerichtlichen Aufsicht unerheblich, ob die Pflichtverletzung durch den Pfle-
ger/Vormund schuldhaft oder nicht schuldhaft erfolgte. Die Frage, ob das Verhalten
schuldhaft war oder nicht, ist allein für die Haftung des Pflegers/Vormunds infolge
einer Pflichtverletzung bedeutsam (zur Haftung → § 20 Rn. 23 ff.).
Bei der Bewertung eines Verhaltens als pflichtwidrig, ist der in §§ 1790 Abs. 1, 1813 Abs. 1
BGB normierte Grundsatz der selbstständigen Führung der Pfleg-/Vormundschaft
zu beachten. Dies bedeutet auch, dass der Pfleger/Vormund sich nicht darauf berufen
kann, eine bestimmte Vorgehensweise sei vom Familiengericht genehmigt worden,
oder aus der Anordnung einer Pflegschaft mit einem bestimmten Aufgabenkreis – etwa
der Befugnis zur Bestimmung des Aufenthalts – ergebe sich, dass der Pfleger/Vormund
den Minderjährigen außerhalb seiner Familie unterzubringen habe (OLG Frankfurt
a. M. 27.7.2023 – 1 U 6/21).
Stellen bezogen auf eine bestimmte Angelegenheit verschiedene Vorgehensweisen keine
Pflichtverletzung dar, ist der Pfleger/Vormund berechtigt und verpflichtet, diejenige
Vorgehensweise auszuwählen, die er selbst mit Blick auf die Interessen und das Wohl
des Minderjährigen präferiert (OLG Koblenz 8.10.2018 – 13 WF 677/18).
Pflichtwidrigkeit ist erst anzunehmen, wenn eine objektiv nicht nachvollziehbare
Entscheidung getroffen wird oder überhaupt keine vernünftigen Gründe für die ge-
wählte Vorgehensweise ersichtlich sind (zur Pflichtverletzung durch das Aufrechterhal-
ten der Trennung eines Minderjährigen von seinen Eltern durch das Jugendamt als
Pfleger/Vormund nach einer Inobhutnahme durch das Jugendamt vgl. OLG Frankfurt
a. M. 27.7.2023 – 1 U 6/21).

II. Maßnahmen des Jugendamts
1. Beratung und Unterstützung nach § 53a Abs. 1 SGB VIII

Nach § 53a Abs. 1 SGB VIII hat ein Pfleger/Vormund, auch ein beruflich oder für einen
Verein tätiger Pfleger/Vormund einen Anspruch auf regelmäßige und dem jeweiligen
erzieherischen Bedarf des Minderjährigen entsprechende Beratung und Unterstützung
durch das Jugendamt. Aus der Bezugnahme auf den erzieherischen Bedarf ergibt sich,
dass ein Anspruch auf Beratung und Unterstützung nur in Angelegenheiten der Per-
sonensorge besteht.
Beratung und Unterstützung beziehen sich auf pädagogische, wirtschaftliche und recht-
liche Fragen des Amts – erlaubte Beratung nach § 8 Abs. 1 Nr. 2 RDG – und umfassen
auch konkrete Hilfen bei der Wahrnehmung einer bestimmten Angelegenheit, etwa

§ 19 (Drohende) Pflichtverletzungen durch den Pfleger/Vormund
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